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Mandelblüte und Schienenkreuzfahrt 
auf der Trauminsel Sizilien

TERMIN
17. bis 27. März 2025
Reisenummer 35206

Unser umfangreiches 
Inklusiv-Leistungspaket:
▪ 10x Übernachtung mit Frühstück 

(F) in guten Mittelklassehotels bei 
Unterbringung im Doppelzimmer 
mit Dusche/Bad, WC

▪ 2x Abendessen (A)
▪ Circumetnea-Rundfahrt um den 

Ätna 
▪ Besuch Bahnmuseum Villarosa 

bei Enna
▪ Besichtigung Tal der Tempel in 

Agrigento
▪ Besichtigung der Städte Palermo, 

Trapani, Erice, Enna, Agrigento 
und Catania

▪ Stadtbesichtigung Taormina mit 
Amphitheater und Seilbahnfahrt

▪ Stadtbesichtigung Siracusa mit 
antiken Stätten 

▪ Stadtbesichtigung Palermo mit 
Staufer-/Normannenburg

▪ Ausflug auf den Ätna 
▪ IGE-Reiseleitung
▪ Informationsmaterial

IHR REISEPREIS
ab/bis Neapel Central
 pro Person 
im Doppelzimmer € 2.690,-
Einzelzimmerzuschlag € 480,-

Gerne buchen wir für Sie auch einen 
individuellen Flug nach Neapel und 
zurück, die An- und Abreise mit der 
Bahn oder eine Vor- und Nachüber-
nachtung

Nicht im Reisepreis eingeschlos-
sen sind alle nicht erwähnten 
Mahlzeiten, Getränke, Trinkgelder, 
persönliche Ausgaben sowie Reise-
versicherungen. 

Für diese Reise wird ein gültiger 
Personalausweis oder Reisepass 
benötigt.

 Standardimpfungen werden 
empfohlen. 

Nicht geeignet für Reisende mit 
Mobilitätseinschränkungen.

Entdecken Sie mit der IGE die größte Mittelmeerinsel entlang der Küste und im bergigen 
Hinterland. Höhepunkte sind die Schmalspurbahn Circumetnea rund um den Ätna und 

der Besuch eines privaten Bahnmuseums bei Enna. Einmalig schöne Sehenswürdigkeiten 
erleben Sie in Taormina, Siracusa, Agrigento und rund um Palermo.

Vorläufiger Anmeldeschluss: 10. Januar 2025
Mindestteilnehmerzahl:  20 Personen
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl hat die IGE 
ein Reiserücktrittsrecht bis 4 Wochen vor Reisebeginn

FRÜHBUCHERPREIS € 2.590,-

bei Buchung bis 30. November 2024
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MONTAG, 17. MÄRZ 2025 (A)
Individuelle Anreise (nicht inkl.) nach Neapel. Ge-
gen 9 Uhr Begrüßung durch die IGE-Reiseleitung 
am Bahnhof Neapel Centrale. Wir fahren mit dem 
Zug entlang der malerischen Küste des Tyrrhe-
nische Meers bis nach Villa San Giovanni. Dort 
wird der Zug auf die letzte in Europa verkehrende 
Faähre verladen und wir überqueren die Straße 
von Messina. In Sizilien angekommen setzt der 
Zug seine Fahrt entlang der Nordküste Siziliens 
mit Ausblicken aufs Meer über Cefalu bis in die 
Hauptstadt Palermo fort. Gemeinsames Abendes-
sen und Übernachtung in Palermo. 

DIENSTAG, 18. MÄRZ 2025 (F)
Am Vormittag Stadtbesichtigung von Palermo. Der 
Rundgang führt uns durch das historische Zentrum. 
Nach der kulturellen Entdeckungstour begeben wir 
uns zu einem der berühmten Streetfood-Märkte 
der Stadt. Tauchen Sie ein in das geschäftige Trei-
ben und kosten typische sizilianische Spezialitäten 
wie „Arancini“. Übernachtung in Palermo. 

MITTWOCH, 19. MÄRZ 2025 (F)
Mit einem Regionalzug befahren wir zunächst die 
Strecke nach Piraineto. Weiter geht es durch das 
Mittelgebirge über viele Brücken, Viadukte und 
Tunnel über Castelvetrano und Marsala entlang 
der Westküste nach Trapani, wo wir die Altstadt 
besichtigen. Übernachtung in Trapani. 

DONNERSTAG, 20. MÄRZ 2025 (F)
Am Vormittag geht es mit dem Bus bringt ins mit-
telalterliche Bergdorf Erice. Oben angelangt, gibt 
es herrliche Panoramablicke auf die Küste, die 
vorgelagerten Inseln und das Meer vor Trapani. 
Anschließend Weiterfahrt in die ebenfalls hochge-
legene Ortschaft Monreale, wo die mächtige, von 
Normannen im 12. Jahrhundert erbaute Kathed-
rale beeindruckt. Danach bringt uns ein Regelzug 
entlang der Küste und dann durchs Mittelgebirge 
über nach Cammarata, wo Sie das ländliche Sizili-
en erleben. Übernachtung in Cammarata.

FREITAG, 21. MÄRZ 2025 (F, A)
Nach dem Frühstück fahen wir mit dem Regelzug 
in die etwa 2500 Jahre alte Stadt Agrigento. Dort 
bestaunen wir im Rahmen einer Führung die ar-
chäologischen Stätten. Das Tal der Tempel ist mit 
einer Ausdehnung von über 1000 Hektar der größ-
te archäologische Park der Welt. Im Anschluss 

besichtigen wir die Stadt Agrigento, die 2025 italie-
nischen Kulturhauptstadt 2025 ist. Ein besonderes 
Erlebnis ist der Abend mit Folklore. Wir genießen 
lokale Spezialitäten und verbringen einen geselli-
gen Abend. Übernachtung in Agrigento.

SAMSTAG, 22. MÄRZ 2025 (F)
Gegen Mittag nehmen wir einen Regelzug über 
die schöne Mittelgebirgsstrecke nach Roccapa-
lumba und weiter bis Caltanissetta Xirbi. Es folgt 
ein Bustransfer nach Villarossa. Dort besichtigen 
wir das von einem Eisenbahnfreund in über 20 
Jahren liebevoll aufgebaute und mittlerweile von 
der EU geförderte Bahnmuseums, das in einer 
ganzen Reihe von Güterwagen, die als Ausstel-
lungsräume hergerichtet wurden, verschiedenste 
Themen zur Bahngeschichte, zum Bergbau, zur 
Landwirtschaft, zur Emigration und zur Kunst und 
Gesellschaft bereithält. Anschließend Bustransfer 
nach Enna. Die Stadt Enna liegt auf rund 1000 m 
Seehöhe mit herrlicher Aussicht und einem ange-
nehmen Klima. Übernachtung im Hotel in Enna.

SONNTAG, 23. MÄRZ 2025 (F)
Am frühen Morgen haben wir Gelegenheit, die 
mittelalterliche Altstadt von Enna zu erkunden. Die 
Stadt glänzt durch einen im Inneren kunstvoll aus-
gestatteten Dom sowie mit einer riesigen Festung, 
einer Piazza mit Gebäuden aus der Mussolini-Zeit 
und anderen architektonisch interessanten Gebäu-
den. Mit einem Reisebus geht es anschließend bis 
an die Ostküste Siziliens, in die von Griechen aus 
Korinth im Jahre 734 v. Chr. gegründete Stadt Si-
racusa (Syrakus). Seit 2005 gehört die Stadt zum 
UNESCO-Weltkulturerbe. Sie war in der Antike 
über Jahrhunderte die größte und bedeutendste 
Stadt Siziliens mit griechischen und römischen 
Theatern und Tempeln, mit romantischen Palästen 
am Meer und historischen Gebäuden in der Alt-
stadt, der Ortigia, die wir besichtigen. Übernach-
tung in Siracusa. 

MONTAG, 24. MÄRZ 2025 (F)
Am Vormittag besichtigen wir die antiken Stätten 
von Siracusa. Anschließend Zugfahrt von Siracusa 
nach Catania.Dort lernen wir bei einer Führung die 
im Jahr 729 v. Chr. von Griechen gegründete Stadt 
Catania mit ihren barocken Sakral- und Profanbau-
ten sowie den Fischmarkt kennen. Übernachtung 
in Catania.

DIENSTAG, 25. MÄRZ 2025 (F)
Am Vormittag unternehmen wir mit dem Bus an 
den Fuße des Vulkan Ätnas. Je nach Wetter und 
valkantätigkeit können Sie dort einen fakulativen 
Ausflug mit Seilbahn und Geländewagen in die 
Vulkanlandschaft unternehmen (nicht im Reise-
preis inklusiv!). Danach beginnt die Triebwagen-
fahrt mit der Circumetnea auf der im Jahre 1895 
vor allem für die Bauern der Region erbauten 
Schmslspurbahn mit einer Spurweite von 950 
mm. Auf der fast 110 km langen Strecke mit dem 
Scheitelpunkt auf ca. 1000 m Seehöhe verläuft der 
Schienenstrang durch Weinberge, Gemüse- und 
Obstfelder und natürlich durch Macchia- und La-
valandschaften. In Riposto steigen wir um auf die 
Normalspurstrecke und fahren vis nach Giardini-
Naxos, das direkt am Meer liegt. Übernachtung in 
Giardini-Naxos.

MITTWOCH, 26. MÄRZ 2025 (F)
Am Morgen gibt es zunächst eine kurze Busfahrt 
in das berühmte Städtchen Taormina. Vom Ortsteil 
Mazzaró aus bringt uns eine Seilbahn in das Zen-
trum, von wo wir herrliche Ausblicke auf den über 
3300 Meter hohen Ätna, die fruchtbare Küsten-
landschaft und das Meer erleben. Wir besichtigen 
unter anderem das griechisch-römische Amphithe-
ater, ehe uns die Seilbahn am späten Nachmittag 
wieder talwärts befördert und der Bus uns zum 
Hotel bringt. Genießen Sie den letzten Abend am 
Meer bei einem schmackhaften Abendessen in 
einem Lokal direkt am Strand. Übernachtung in 
Giardini-Naxos.

DONNERSTAG, 27. MÄRZ 2025 (F)
Heute geht es mit dem Zug wieder zurüäck nach 
Neapel. In Messina schließt sich der Kreis unserer 
Reise durch Sizilien. Mit der Eisenbahnfähre über-
queren wir noch einmal die Straße von Messein 
und dann geht es über die gleiche landschaftliche 
herrliche Strecke wie bei der Anreise zurück nach 
Neapel, wo wir gegen 16.30 Uhr am Bahnhof Na-
poli-Centrale ankommen. Verabschiedung durch 
die IGE-Reiseleitung und individuelle Heimreise. 
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